
VECKERHAGEN. Mit Felix Kaiser (TSV Obervorschütz) und den zeitgleichen Zwillingen Lisa und Anna Hahner (PSV GW 

Kassel) trugen sich bekannte Namen der Läuferszene erstmals in die Siegerlisten beim Berglauf auf dem Bergmannspfad 

des VfL Veckerhagen ein und gewannen neben der gleichzeitig ausgetragenen Nordhessischen Meisterschaft auch die 

Hirschgeweihe vom Forstamt Reinhardshagen.  

 

Auf der fünf Kilometer langen Strecke mit 250 Meter Höhendifferenz von der Mittelpunkt–Sportanlage (110 Meter) 

über den ab dem Waldrand  schmalen und schwierig zu laufenden historischen Bergmannspfad zum Ziel am 

Mühlenberg (360 Meter) setzte sich Kaiser im ersten Steilstück bei Streckenhälfte entscheidend von Thomas Thysen 

(PSV GW Kassel; 22:00) ab und brachte nach 21:48 Minuten den Sieg sicher nach Hause.  

 

Die Hahner-Schwestern liefen der Siegerin von 2006, Tanja Ruppert (SG Chattengau; 24:58) in den steilen Kehren davon 

und machten dann beim weiteren „Gipfelsturm“ in 24:12 Minuten mit Herbert Wilke (TSV Korbach) und Heiko Dolstra 

(LAG Wesertal) gemeinsame Sache. „Das war eine gelungener Test für die anstehende Cross-Saison mit dem Einstieg bei 

der EM-Qualifikation in Darmstadt“, waren die Asse aus der Trainingsgruppe von Jürgen Stephan hoch erfreut.  

 

Doch auch die LAG Wesertal räumte bei der letzten Meisterschaft 2008 der Region noch einmal richtig ab. Mit elfmal 

Edelmetall erhöhte die Senioren-Kreisauswahl die Jahresausbeute auf 52 Medaillen und feierte damit das zweitbeste 

Ergebnis nach 2003 (62). 

Zum Ende der Titelkämpfe beeindruckten die Wesertaler mit viermal Teamsilber in allen  Altersklassen der Senioren. 

„Erstmals in diesem Jahr zogen fast alle unsere Athleten an einem Strang. Nur dadurch konnten wir als einziger Verein 

der Region vier Mannschaften stellen“, lobte Michael Fiess (TSV Vaake) als Vorsitzender seine „Schützlinge“ beim 

Heimspiel an der Weser. 

 

Die beiden einzigen Titelgewinne für die LAG Wesertal gewannen Achim Schaake (VfL Veckerhagen; 23:54) und Heiko 

Dolstra (SST Liebenau; 24:13) in der AK M 45 und M 35. Für Dolstra war es der erste Einzeltitel und auch der erste Sieg 

über Fiess (2. M 40 in 24:28), sodass der ehemalige Fußballer bei der Siegerehrung noch einen zusätzlichen Preis als 

Aufsteiger des Jahres entgegen nahm. Als Zweiter in der AK M 35 freute sich Henrik Janßen (VfL Veckerhagen; 24:55) 

über seinen positiven Einstand. Nachdem der Polizeibeamte von Göttingen wieder nach Reinhardshagen zurückgezogen 

ist, dürften weitere Einsätze bei den Jungsenioren folgen. Nur zwei Wochen nach dem München-Marathon legte 

Frithjof-Hans Bernhardt (Lauftreff Hofgeismar) leichtfüßig in 33:55 Minuten die selektive Strecke zurück und trug sich als 

Zweiter der AK 70 erstmals in der Ehrentafel des LA-Kreises Hofgeismar ein. Zusammen mit dem Dritten Kurt Papritz 

(VfLVeckerhagen; 37:31) könnten die beiden Marathon-Kreisrekordler der M 65 und M 70 auch im nächsten Jahr wieder 

einige Medaillenträume blühen lassen.     

Aus der Fülle der Teamleistungen ragt der Bronzerang im Gesamteinlauf von Schaake, Dolstra und Fiess in 1:12:35 

Stunden hinter dem TSV Oberschütz (1:07:05) und TSV Korbach (1:11:40) heraus.  

 

Sparkassen-Schüler-Cup  

Auch ohne den schmalen „Trampelpfad“ als Höhepunkt im Mini-Berglauf wurden die Jungen und Mädchen auf der 1,2 

Kilometer langen Strecke bis an den Anstieg zum Bergmannspfad richtig gefordert. Den Tagessieg bei der finalen Station 

im Drei-Flüsse-Schüler-Cup der Mündener Sparkasse holte sich Simon Paulus (SV Espenau) in 5:33 Minuten vor Nicolas 

Nikuradse (LG Göttingen; 5:51) und Fin Willenweber (JC Landwehrhagen; 6:34). Zusätzlich gewannen die ersten drei im 

Gesamteinlauf noch ihre Altersklasse. Bemerkenswert dabei, dass Nikuradse und Willenweber noch der AK M 10 und M 

9 angehören und der älteren Konkurrenz die Hacken zeigten.  

 

Den Gesamterfolg bei den Mädchen eroberte Lena Menke (TSV Deisel) in hervorragenden 6:06 Minuten und hatte bis 

auf Simon Paulus und Nicolas Nikuradse sogar alle Jungen im Griff. Hart umkämpft war der zweite Rang. Luisa Ewers 

(MTSV Helmarshausen) rettete sich nach 6:54 Minuten mit einer Sekunde Vorsprung auf Nadine Riechert (TV 

Westuffeln) ins Ziel.  

 

In der Nachwuchsarbeit beim TV Westuffeln geht es wieder aufwärts. Mit elf Talenten stellte Betreuerin Jasmin Berndt 

die stärkste Gruppe und will für das nächste Jahr erstmals die Gesamtwertung im Drei-Flüsse-Schüler-Cup mit ihren 

Nachwuchs angehen.  

 



In der Einzelwertung fehlten Paula Nehls (TV Westuffeln) noch fünf Sekunden zur Bronzemedaille, doch bei der mit 

Spannung erwarteten Verlosung gelang der sieben Jahre alten Schülerin mit dem beiden Eintrittskarten für ein Fußball-

Bundesligaspiel der große Coup. Mit dem Familienticket geht es nun in vier Wochen in die AWD-Arena zum Spiel 

Hannover 96 gegen Karlsruher SC. Alle anderen Finisher am Mini-Berglauf gingen bei der Verlosung ebenfalls mit einem 

Sachpreis nach Hause. (zxb) 

 

Ergebnisse der Sportkreis-Aktiven bei den Nordhessischen Berglauf-Meisterschaften aus Veckerhagen: 

1,2 Kilometer: W 8/ 9: 1. Luisa Ewers 6:54 (MTSV = MTSV Helmarshausen, 2. Nele Gründer 9:10, 3. Franziska Lange 

9:11, 4. Paula Nehls 9:16, 5. Lara Müller 9:58, 6. Katherin Marx (alle TVW = TV Westuffeln) M 8/9: 1. Fin Willenweber 

6:34 (J = Judo-Club Landwehrhagen), 2. Maximilian Kunz 6:49 (MTSV), 3. Fynn Meder 6:57 (MTSV ), 4. Andre Paar 7:54, 

5. Jan Paar (beide Vaa = TSV Vaake),6. Till Katzer (SV E = SV Espenau) W 10/ 11: 1. Kristin Strege 7:00 (SVE), 2. Viola 

Hesse 7:56 (Vaa), 3. Luisa Immisch 8:07, 4. Julia Düsterhöft 9:15, 5. Katrin Klopmman 9:25 (alle TVW) M 10/11: 1. 

Nicolas Nikuradse 5:51 (LG Göttingen), 2. Julian Thies 6:42 (SVE), 3. Tobias Dilling 6:45 (MTSV), 4. Ole Linne 6:53 (TG 

Münden), 5. Nico Meise 9:03 (TVW) W 12/13: 1. Lena Menke 6:06 (TSV Deisel), 2. Nadine Riechert 6:55 (TVW), 3. Paulin 

Nikuradse 6:56 (LG Göttingen), 4. Lena Ewers 7:34 (MTSV) M 12/13: 1. Simon Paulus 5:33, 2. Maximilian Rötzer 6:43 

(beide SV E) W 14/15: 1. Nicole Kessler 8:41, 2. Jacqueline Lorenz 9:26, 3. Marie-Theres Schöneburg 9:28 (alle Vaa)  

 

5 km Hauptlauf –  ca. 250m Höhendifferenz 

W 45: 2. Susanne König 37:46 (Veck = VfL Veckerhagen), 3. Silvia Marschall 39:02 (SV Trendelburg) M 30: 5. Jörg Meder 

25:29 (Veck) M 35: 1. Heiko Dolstra 24:13 (SST Liebenau), 2. Henrik Janssen 24:55 (Veck) Team M 30/35: 2. LAG 

Wesertal 1:14:37 (Dolstra, Janßen, Meder) M40: 2. Michael Fiess 24:28 (Vaa), 6. Uwe Wittig 30:19 (Veck) M 45: 1. 

Achim Schaake 23:54 (Veck), 5. Josef Träbing 31:50 (Vaa) Team M 40/45: 2. LAG Wesertal 1:18:41 (Schaake, Fiess, 

Wittig) M 55: 4. Kurt Kummert 31:55, 5. Harald Krüger 33:55 (beide Vaa), 6. Günter Schindewolf 36:08 (TuS 

Meimbressen) Team M 50/55: 2. LAG Wesertal 1:41:38 (Kummert, Krüger, Schindewolf) M 65: 3. Hubert Zetzmann 

38:46 (Veck) M 70: 2. Frithjof-Hans Bernhardt 33:55 (Lauftreff Hofgeismar), 3. Kurt Papritz 37:31 (Veck) Team M 60 

älter: 2. LAG Wesertal 1:50:12 (Bernhardt, Papritz, Zetzmann) Team Gesamteinlauf: 3. LAG Wesertal 1.12:35 (Schaake, 

Dolstra, Fiess)  

 

Das M 50/55 und M 60 

älter-Team der LAG 

Wesertal. 

 

Die Vielfalt aus vier 

Vereinen war der 

Grundstein für zweimal 

Teamsilber der Oldies. 

 

Von links:  

Kurt Kummert (Vaake), 

Frithjof Bernhardt 

(Hofgeismar),  

Hubert Zetzmann 

(Veckerhagen),  

Harald Krüger (Vaake)  

und Kurt Papritz 

(Veckerhagen).  

Es fehlt Günter 

Schindewolf 

(Meimbressen) 
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